
Brigitte Brunner erfolgreichste Kreissportlerin 
bei den Deutschen Senioren-Meisterschaften 

 
Von den 15. Deutschen Senioren-Meisterschaften am Wochenende in Erfurt, kehrten die 
Kreis-Aktiven überaus erfolgreich zurück – fünf Titel und sechs Podestplätze war die 
Ausbeute. 
 
Brigitte Brunner (Troisdorfer LG, W60), die in fünf Disziplinen antrat, betrat am häufigsten 
das Podium, indem sie zwei Titel und je einmal Vizemeisterin und Dritte wurde. Sie stieß die 
Kugel 10,66m weit und nahm der Zweitplatzierten sechzig Zentimeter ab; im Speerwurf warf 
sie das Gerät auf die Siegweite von 23,12m. Zu letzterem ist anzumerken, dass auch die 
Zweitplatzierte zwar die gleiche Weite erreichte, dies jedoch deren einziger gültiger Versuch, 
erzielt im letzten Durchgang, war, während Brunner noch weitere gültige Versuche hatte. 
Den Titel einer Vizemeisterin errang Brunner im Hammerwurf mit einer Weite von 29,15m. 
Ihren vierten Besuch auf dem Siegerpodest, dem einer Drittplatzierten und damit ihre 
persönliche Erfurter Medaillenkollektion komplettierend, verdankte Brunner im Diskuswurf mit 
einer Weite von 24,61m. Abgerundet wurde ihr Wochenende mit einem fünften Platz im 
Hochsprung (1,11m). 
 
Vor 32 Jahren (1974) erzielte Hanno Rheineck über die 800m den ersten Senioren-Titel 
unserer Kreis-Senioren und nun gelang es Evelin Nagel (TLG) mit ihrem Sieg über 60m 
Hürden der W45 in einer Zeit von 9,21s den 200. Senioren-Titel seit Einführung der 
Deutschen Senioren-Meisterschaften zu feiern. Auch in ihrer zweiten Disziplin, dem 
Weitsprung (5,04m), erreichte Nagel als Dritte das Podium. 
 
Der Abonnements-Meister Dr. Roland Wattenbach (TV Eiche Bad Honnef), sowie Stephan 
König (TV Rheinbach) kehrten aus Erfurt jeweils mit einem Meistertitel heim. Dr. Wattenbach 
erzielte im Kugelstoßen M60 eine Siegweite von 14,54m, König lief die 60m Hürden der M45 
in 9,72s. 
 
Mit dem Titel eines Vizemeisters geschmückt, reisten Christine Samel (TLG) und Michael 
Chavet (TV Rheinbach) zurück an den Rhein bzw. die Sieg. Samel lief die 400m W65 in 
einer Zeit von 1:22,52min, Chavet die 60m Hürden der M50 in 9,60s.  
 
Den elften und damit letzten Besuch des Siegerpodests aus Kreissicht komplettierte 
Christine Samel mit einem dritten Platz über 200m der W65, in 35,87s. 
 
Über 60m Hürden M65 lief Winfried Marx (LAZ Puma Rhein-Sieg) 13,80s und kam damit als 
Fünftplatzierter ein. 
 
Einen sechsten Platz erreichte Dr. Sigurd van Riesen (TLG) über 60mHürden der M70 in 
einer Zeit von 9,13s. Über die 200m-Distanz lief er in 32,52s auf den zehnten Platz und blieb 
nur hauchdünn hinter dem Neuntplatzierten vom Berliner SC (32,49s). 
 
Mark Neusser (TLG) kam im Weitsprung auf eine Weite von 5,36m und belegte damit Rang 
sieben, im Hochsprung überquerte er die Latte bei 1,55m und erzielte damit einen geteilten 
neunten Platz. 
 
Weitere neunte Platzierungen erreichten Michael Chavet (TV Rheinbach) und dessen 
Vereinskamerad Thorsten Poschwatta. Chavet sprang im Hochsprung der M50 1,64m, wobei 
auch der Siebt- und Achtplatzierte die gleiche Höhe meisterten, Poschwatta lief die 200m der 
M55 in 27,44s. 


